
ZERTIFIZIERUNG aktuell | Ausgabe 2 | 201016

QM im GESUNDHEITS- und SOZIALWESEN

Zertifizierung nach ISO 9001 und DEGEMED 
in der medizinischen Rehabilitation

Von der „Modelleinrichtung für die berufliche Rehabilitation Schwerbehinderter“ zur hochspezia-
lisierten Rehabilitationsklinik für Querschnittgelähmte – der Weg der Heinrich-Sommer-Klinik ist 
ein Muster für Flexibilität und die Orientierung an den Bedürfnissen der Kunden sowie für den 
Willen zur ständigen Verbesserung. Jetzt erhielt die Klinik, in der gleichzeitig bis zu 40 Patienten 
betreut werden – darunter auch Teilnehmer von beruflichen Rehabilitationsmaßnahmen im direkt 
angeschlossenen Berufsförderungswerk – von EQ ZERT die Zertifizierung nach ISO 9001 und DE-
GEMED für ihr neues Qualitätsmanagementsystem.

Hintergrund
Im Berufsförderungswerk BFW Bad 
Wildbad wurde mit dem Übergang 
in die Trägerschaft der Josefs-Gesell-
schaft die Errichtung eines zertifizie-
rungsfähigen QM-Systems für den 
Bereich der beruflichen Rehabilita-
tion vorangetrieben. Im September 
2005 schließlich 
gelang für diesen 
Bereich die Erstzer-
tifizierung im Ver-
bund der Qualitäts-
gemeinschaft der 
Berufs förderungs -
werke. Diese ist ei-
ne Interessensge-
meinschaft, in der 
zu diesem Zeitpunkt 
neun Berufsförde-
rungswerke anhand 
eines gemeinsam 
entwickelten QM-
Handbuchs im Kern 
identische, aber in 
der Umsetzung der 
Kernprozesse in 
den einzelnen Häu-
sern individualisier-
te QM-Systeme ei-
ner gemeinschaftli-
chen Zertifizierung zuführten. In die-
sen Systemen stehen die Qualitätssi-
cherung und -verbesserung der Leis-
tungen und Abläufe zur Gewährleis-
tung einer erfolgreichen beruflichen 
Rehabilitation im Mittelpunkt. Die 
Leistungen der medizinischen Reha-
bilitation in der Heinrich-Sommer-Kli-
nik tauchen hier als Unterstützungs-
prozess auf. Zudem nimmt das BFW 
Bad Wildbad mit seiner Struktur ei-
ner integrierten Rehabilitationskli-
nik unter allen BFWen eine Einzel-
stellung ein, der es individuell Rech-
nung zu tragen galt. Somit war den 
Beteiligten klar, dass für die Hein-
rich-Sommer-Klinik ein gesondertes, 
spezialisiertes Qualitätsmanage-

mentsystem zur Sicherung und stän-
digen Verbesserung der Leistungen 
der medizinischen Rehabilitation 
eingeführt werden musste.

Mit der Ankündigung der BAR im 
Herbst 2008, eine bundesweit ein-

heitliche und verpflichtende Zertifi-
zierungsgrundlage zu schaffen, be-
gann bei uns die heiße Phase der 
Entwicklung eines solchen QM-Sys-
tems.

Nachdem einige Ansätze verglichen 
worden waren, fiel die Entscheidung 
auf ein System, das den Vorgaben 
der DIN EN ISO 9001 und den 
Qualitätsgrundsätzen der DEGE-
MED folgt. Anhand eines umfassen-
den Fragenkatalogs konnten hier al-
le Anforderungen der BAR auf Erfül-
lung überprüft werden. Mit EQ ZERT 
wurde schnell ein zuverlässiger und 
kompetenter Partner für die ange-
strebte Zertifizierung gefunden.

Vorbereitung
Mit der Schaffung einer Vollzeitstelle 
für Qualitätsmanagement für das ge-
samte BFW wurde, bedenkt man die 
relativ geringe Größe der Einrich-
tung, dem Thema großes Gewicht 
beigemessen. Mit Beginn der Arbei-
ten wurden vom QM-Beauftragten 

regelmäßige Informati-
onsrunden und Arbeits-
kreise in den einzelnen 
Funktionsbereichen ein-
geführt (Pflegedienst, Er-
go- und Physiotherapie, 
Ärztlicher Dienst, Ver-
waltung, etc.) und die 
Führungskräfte in die 
Beschreibung der Ab-
läufe mit eingebunden. 
In den Bereichen, deren 
Funktion sich auf das 
gesamte BFW erstreck-
te (z.B. Verwaltung, Ein-
kauf, Personal) konnte 
auf die bereits beschrie-
benen Abläufe und Er-
fahrungen zurückgegrif-
fen werden.

Bereits im Zuge der Do-
kumentationsarbeiten 

zeigte sich der Nutzen eines Ma-
nagementsystems. Abläufe wurden 
transparent gemacht und, wo mög-
lich, vereinfacht sowie Schnittstellen 
verbessert. Die gesamte Pflegedoku-
mentation wurde überarbeitet und 
ein umfassendes Beschwerde- und 
Vorschlagsmanagement sowie eine 
detaillierte Befragung zur Patienten-
zufriedenheit eingeführt. Eine Viel-
zahl von Formularen und Dokumen-
ten wurde aktualisiert, den aktuellen 
Anforderungen angepasst und in ei-
ner Lenkungsmatrix erfasst. Bereits 
in der Einführungsphase wurden 
zahlreiche Verbesserungen durch-
geführt, teils aus eigenen Erkennt-
nissen, teils aufgrund von Vorschlä-

von  Joachim Erk, QM-Beauftragter der Heinrich-Sommer-Klinik Bad Wildbad

Heinrich-Sommer-Klinik Bad Wildbad: Präsentation der EQ ZERT-Zertifikate nach ISO 
9001 und DEGEMED mit dem QM-Beauftragen Joachim Erk (ganz links) und dem lei-
tenden Arzt Dr. Michael Zell (zweiter von rechts)
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Heinrich-Sommer-Klinik

Die Heinrich-Sommer-Klinik ist heute ei-
ne Rehabilitationsklinik, die auf Patien-
ten mit einer Querschnittlähmung oder 
vergleichbar schwer wiegenden neuro-
logischen Erkrankungen spezialisiert ist. 
Wichtigstes Ziel ist es, unseren Patienten 
die Rückgewinnung oder den Erhalt ihrer 
Selbstständigkeit und Mobilität als Basis 
ihrer möglichst selbst bestimmten Teilha-
be am gesellschaftlichen sowie am Ar-
beitsleben zu ermöglichen.

Der Ursprung einer qualifizierten medi-
zinischen Versorgung und Rehabiltation 
von querschnittgelähmten Menschen in 
Bad Wildbad liegt in der Errichtung ei-
ner Modelleinrichtung für die berufliche 
Rehabilitation im Jahre 1959, dem „Jo-
hannes-Straubinger-Haus“ unter der Trä-
gerschaft des Caritasverbands der Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart. Die nach und 
nach aufgebauten medizinischen Versor-
gungs- und Pflegestrukturen führten im 
Jahre 1970 zu der Errichtung eines spe-
zialisierten Pflegebereichs. Ebenso wur-

den die therapeutischen Bereiche für die 
Krankengymnastik sowie Ergotherapie 
einschließlich eines Bewegungsbades 
eingerichtet. Die baulichen Gegebenhei-
ten in dem heute als Klinik genutzten Ge-
bäudeteil wurden in den Jahren 1976-
1978 in ihren Grundzügen geschaffen.

Aufgrund der entsprechenden Aner-
kennung durch die Beleger, erwuchs 
aus dieser Struktur die Rehabilitations-
klinik im BFW Bad Wildbad. Im Jahre 
2004 ging das BFW Bad Wildbad zu 
100 % in die Trägerschaft der Josefs-Ge-
sellschaft gGmbH über. Der bislang als 
Sonderstation bezeichnete klinische Be-
reich erhielt in diesem Zuge den Namen 
"Heinrich-Sommer-Klinik“ in Erinnerung 
an den Gründer der Josefs-Gesellschaft 
e.V., die alleiniger Gesellschafter der Jo-
sefs-Gesellschaft gGmbH ist. Hauptbele-
ger der Klinik sind, neben den gesetzli-
chen Kassen, die Berufsgenossenschaf-
ten sowie die DRV. Der Einzugsbereich 
der Patienten ist bundesweit.

Die Belegung der Heinrich-Sommer-Kli-
nik ruht auf zwei Säulen. Zum Einen 
zeigt sich seit 2004 eine deutliche Zu-
nahme der Belegung mit Patienten, die 
im Anschluss an Akutbehandlungen in 
spezialisierten Zentren kommen. Dies 
hängt auch mit einer generell zu be-
obachtenden Verkürzung der Behand-
lungsdauer in Akutkliniken und einem 
entsprechend früheren Beginn der me-
dizinischen Rehabilitation zusammen. 
Zum Zweiten wird der Klinik-Schwer-
punkt der medizinischen Rehabilitati-
on von Menschen, die bereits seit län-
gerer Zeit querschnittgelähmt sind, wei-
terentwickelt. Die historische Entwick-
lung der Heinrich-Sommer-Klinik hat da-
zu geführt, dass in der Kombination von 
beruflicher Rehabilitation und medizini-
scher Rehabilitation unter dem organi-
satorischen Dach des BFW Bad Wild-
bad eine bundesweit einmalige Konstel-
lation entstanden ist.

www.bfw-badwildbad.de

gen von Patienten oder deren Ange-
hörigen.

Zwar war Qualitätsmanagement 
beileibe kein Fremdwort im Haus, 
jedoch berührte die Zertifizierung 
im Bereich der beruflichen Rehabi-
litation die meisten Klinikkräfte nur 
am Rande. Um jeden Mitarbeiter für 
das Thema zu gewinnen und somit 
zu gewährleisten, dass das System 
von Beginn an gelebt würde, wur-
den für die gesamte Belegschaft Ein-
führungsseminare durchgeführt, die 
auf sehr positive Resonanz stießen 
und jedem Einzelnen abseits des Ta-
gesgeschäfts an einem externen Ver-
anstaltungsort die Möglichkeit schu-
fen, Qualitätsmanagement kennen 
und verstehen zu lernen.

Externes Voraudit
Mitte 2009 war die Dokumentation 
zu einem Stand gelangt, der es uns 
ermöglichte, ein externes Voraudit 
durchführen zu lassen. Bereits die 
Vorabprüfung der Dokumentation 
fiel sehr positiv aus und gab uns wie-
derum wertvolle Hinweise zur wei-
teren Verbesserung unseres Systems. 
Das Voraudit selbst unter der kompe-
tenten Leitung der EQ ZERT-Audito-
rin Manuela Striebel-Lugauer geriet 
zu einem positiven Ereignis mit un-
schätzbaren Hinweisen und Empfeh-
lungen hinsichtlich der verbleiben-
den Arbeiten und der Arbeitsweise 
eines gut funktionierenden QM-Sys-
tems allgemein. Hier zeigte sich vor 
allem, dass die Entscheidung, mit 

dem DEGEMED-Zertifikat ein Frage-
katalog gestütztes Modell zu wäh-
len, absolut richtig für die Heinrich-
Sommer-Klinik war. Minutiös konn-
te jede Facette des QM-Systems ge-
prüft und Verbesserungsbedarf er-
kannt werden. Der Auditbericht stell-
te eine hervorragende Hausaufga-
benliste dar, die bis zum Zeitpunkt 
des Zertifizierungsaudits abgearbei-
tet wurde.

Zertifizierungsaudit
Nachdem letzte Arbeiten sowie eine 
erste Managementbewertung durch-
geführt waren, konnte die nunmehr 
fertige Dokumentation zur endgül-
tigen Prüfung eingereicht werden. 
Von den Auditoren für gut befunden, 
erfolgte deren Besuch schließlich am 
25. und 26. Februar 2010. Wieder 
zeigten sich die hohe Fachlichkeit 
sowie die freundliche und sachliche 
Arbeitsweise der EQ ZERT-Auditoren 
Manuela Striebel-Lugauer und Dr. 
Meinolf Serafin. Zu allen Auditge-
sprächen kamen positive Rückmel-
dungen der Gesprächspartner und 
von den EQ ZERT-Auditoren wiede-
rum die Aussage, ein für den Stand 

einer Erstzertifizierung bereits sehr 
gut entwickeltes System sowie ein 
sehr motiviertes und für das Thema 
offenes Team vorgefunden zu ha-
ben. Das Zertifikat für unser QM-
System wurde dann von der Zertifi-
zierungsstelle des EQ ZERT erteilt.

Ausblick
Schon jetzt lässt sich sagen, dass 
das System sich großer Akzeptanz 
erfreut und sich weiterhin mit Leben 
füllt. Die gesteckten Qualitätsziele 
sind geeignete Vorgaben zur Siche-
rung einer hochqualitativen Arbeit 
und die im EQ ZERT-Auditbericht 
ausgesprochenen Hinweise sind er-
neut eine sehr gute Arbeitshilfe bei 
der Weiterentwicklung des jungen 
QM-Systems. Den Beteiligten in al-
len Funktionen gebührt darüber hi-
naus ein besonderes Lob und Dank, 
denn neben der Einführung des Ma-
nagementsystems waren zeitgleich 
noch Planung und beginnende Um-
setzung einer vollständigen bauli-
chen Modernisierung der Heinrich-
Sommer-Klinik sowie ein Wechsel 
an der Stelle des leitenden Arztes zu 
bewältigen. Die Heinrich-Sommer-
Klinik im BFW Bad Wildbad rüstet 
sich für die Zukunft, sowohl baulich 
wie auch mit einem zeitgemäßen 
und gut funktionierenden QM-Sys-
tem. 2011 werden wir Gastgeber 
des Kongresses der Deutschsprachi-
gen Medizinischen Gesellschaft für 
Paraplegie (DMGP) sein. Wir freu-
en uns auf eine weitere gute Zusam-
menarbeit mit EQ ZERT.


